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Aus der Prouin;. 

neuſtadt, 4. November. Seit einigen Tagen 
wellen hier und in dem nordweſtlichen Theile unſeres 
Kreiſes Beamte der Firma Lenz u. Komp. Berlin, 
um im Auftrage des Kreiſes die von unſerer Stadt, 
dem nordweſtlichen Theil und der angrenzenden 
Gegend des Lauenburger Kreiſes lang erſehnte 
Kleinbahnlinie Neuſtadt⸗Reckendorf endgiltig zu ver⸗ 
meſſen und abzuſtrecken. Es ſoll eine Kleinbahn 
mit Sekundärbetrieb werden. Vorausſichtlich wird 
im nüchſten Frühjahr mit dem Bau begonnen werden. 

* Dofen, 3. November. Wie anderwürts, 
erſcheint auch hier eine Eiſenbahnzeitung, die in 
sämmtlichen in Poſen einmündenden Eiſenbahnzügen 
auf der letzten Hauptſtation unentgeltlich vertheilt 
wird. Die Geſchäftsanzeigen in dieſer Zeitung er⸗ 
ſchienen bis vor Kurzem meiſt deutſch und polniſch. 
Jetzt iſt der geſammte Text des Mutes ausſchließlich 
in deutſcher Sprache gehalten. Die Behörde hat 
nämlich den Verleger verftändigt, daß Anzeigen in 
polniſcher Sprache nicht mehr aufgenommen werden 
dürfen. Der Verleger und Redakteur iſt ein Deut⸗ 
ſcher, und es waren auch ber ſonſtige Text des 
Blattes, Titel u. ſ. w. bisher nur in deutſcher 
Sprache gehalten. 
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Meineidsprozeß Maslaff. 
(Fortſetzung aus dem erſten Blatt.) 
Konitz, 3. November. 


Siebenter Verhandlungstag. 


Landrichter Zimmermann jagt aus, daß er gemein⸗ 
iom mit dem Staatsanwalt und Kriminalkommiſſar 
Klatt am 8. Juli einen Lokalaugenſchein abgehalten 
habe. Im Dunklen war überhaupt nichts zu ſehen. 
Masloff ſagte ihm damals, er hätte den Mann 
aus der Kellerthür kommen ſehen. Jetzt behauptet 
Masloff dagegen, aus der Mittelthür ſeien die 
Leute gekommen. Dieſer Widerſpruch iſt trotz aller 
Befragungen nicht aufzuklären; der Angeklagte ver⸗ 
wickelt ſich vielmehr in immer neue Widerſprüche. 
Auch bezüglich des Lichtſcheines im Lewy'ſchen Keller 
hat Masloff zum Anfang anders ausgeſagt, als vor 
dem Zeugen Zimmermann. 

Es folgt Zeuge Brennekamp, der über Zug⸗ 
verſpätungen ausſagen will, wodurch vielleicht das 
beſtimmte Datum feſtgeſtellt werden kann, wann 
die jüdiſchen Männer hier eingetroffen find, Er 
hat ſeſtgeſtellt, daß Verſpätungen der in Betracht 
kommenden Züge am 24. Februar und am 6. 
Mürz vorgekommen ſind. 

Zeuge Noſſek bleibt bei ſeiner Ausſage, daß 
fünf Perſonen bei ihm am 5. Februar zum Beſuch 
eingetroffen find. 

Der Oberſtaatsanwalt beantragt die Ladung 
dieſer 5 Perſonen. Die Vertheldigung widerſpricht 
dem, da es ſich um zwei verſchiedene Vorgänge 
handeln müſſe. A 

Hausdiener Dieckmann bleibt dabei, daß kurz 
vor dem Morde fünf Perſonen hier eingetroffen 

und bei Lewinsky abgeſtiegen ſind. 

Kulſcher Peglau jagt aus, daß wenige Tage 
vor dem Morde eine Anzahl Fremder, anſcheinend 
jüdiſche Leute, von Noſſek auf dem Bahnhof abge⸗ 
holt wurden. Brennekamp habe bald nach dem 
n. zu ihm geſagt, dieſe fremden Juden werden 
wohl geweſen ſeln. ? 
Noſſek erklärt jetzt: vielleicht irre er ſich 
doch; es ſei am 5, Mürz geweſen; es falle ihm 
ein, daß am nächſten Tage in Czerst Jahrmarkt 

weſen ſei, und dieſer Jahrmarkt habe erſt im 
Mürz ſtattgefunden. Nach längerer Befragung wird 
der Zeuge wiederum unſicher und meint, es könne 
doch auch am 5. Februar geweſen ſein; er ver⸗ 
wechsle den Czersler Jahrmarkt mit dem in Schwetz. 

Der Gerichtshof beſchließt die Ladung zweier 
von den Perſonen, die damals bei Noſſek zu Beſuch 
waren. Auf die Frage eines Geſchworenen, oh 
Noffek in dieſer Zeit mehrmals größeren Beſuch 
gehabt hütte, antwortete Noſſek: nein. 

Hierauf wird die Verhandlung auf ein und 
eine halbe Stunde vertagt, e ſindet 
heute noch eine Lokalbeſichtigung 5 

Abends 7½ Uhr begab ſich der Gerichtshof 
mit ſämmtlichen betheiligten Perſonen zur Abhal⸗ 
tung eines Lokaltermins zum Fleiſcher Lewy. 

Konitz, 3 Nov. Nach der geſtrigen Abend- 
Pauſe wurde in die mündliche Verhandlung nicht 
mehr eingetreten. Auf den Straßen bemerkte man 
ein. „reges Treiben — etwas Beſonderes mußte 
paſſiren —, das Militär trat vor der Hauptwache 
an und marſchirte in geſchloſſenen Zügen nach der 
Danzigerſtraße, Mauerſtraße und Rühmenſtraße, um 

dort von der Hoffmann ſchen Ecke bis zur Ecke der 
Kirchenstraße — dazwiſchen liegt das Adolph Lewy'ſche 
Grundſtück — die Absperrung der betreffenden Ter⸗ 
rains vorzunehmen. Die Poſtenkette ſtand mit aufge⸗ 
pflanztem Seitengewehr. Eine vielhundertköpfige 
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Dienftag, 


den 6. November 


Menſchenmenge ſtaute ſich an. Abends 8 Uhr er⸗ 
chienen dann der Gerichtshof, die Geſchworenen, 
der Herr Oberſtaatsanwalt Lautz, der Herr Erſte 
Staatsanwalt Settegaſt, die Vertheidiger, die Cri⸗ 
minal⸗ und Polizeibeamten und mehrere Zeugen. 
Nachdem auch die Angeklagten Bernhard Masloff 
und Frau Anna Roß vorgeführt waren, fand ein 
etwa 1¼ Stunden währender Lolkaltermin ſtatt. 
Die von den Angeklagten behaupteten Vorgänge im 
Lewy'ſchen Haufe, das „Gewimmer“ u. ſ. w. 
wurden markirt, der Lichtſchein beobachtet, kurzum, 
es fand eine Wiederholung der aus den derant⸗ 
wortlichen Vernehmungen der Angeklagten und den 
Zeugenausſagen bereits bekannten angeblichen That⸗ 
ſachen ſtatt. 

Ueber das Ergebniß dleſes Lokaltermins wlrd 
gemeldet: Masloff mußte ſeine behaupteten Beo⸗ 
bachtungen wiederholen. Der Erſte Staatsanwalt 
und alle Criminalbeamten erklärten die Masloff'ſchen 
Beobachtungen für unmöglich. Sie konnten außer 
dem Lichtſchimmer nur Beine, nicht aber ganze 
Figuren ſehen. Einzelne Geſchworene wollten da⸗ 
gegen durch die Thürſpalten ganze Figuren erkennen, 
ſo daß heftige Auseinanderſetzungen ſtattſanden. 
Der Im Auftrage der „Staatsbürger⸗Zeltung“ hier 
anweſende Rechtsanwalt Dr. Hahn aus Charlotten⸗ 
burg hat als Bevollmüchtigter des Bauunternehmers 
Johann Winter (des Vaters des Ermordeten) der 
Staatsanwaltſchaft einen mit ausführlicher Darle⸗ 
gung verſehenen Antrag überreicht, den Synago⸗ 
gendiener Noſſek wegen Verdachts des Meineides, 
den Fleiſchermeiſter Joſeph Eiſenſtädt aus Prechlau 
wegen Verdachts des Meineides und der Beihilfe 
zum Morde in Haft zu nehmen. Ein Gerichts⸗ 
beſchluß über diefen Antrag liegt noch nicht vor, 
iſt 11 aller Wahrſcheinlichkeit nach noch Heute zu 
erwarten. 


Achter Verhandlungstag. 
Sonnabend, den 3. November 1900. 

Die Verhandlung ſchwenkte vom Hauptpunkt 
der Anklage ab und wendete ſich mehreren Nebeu⸗ 
punkten zu. Es wurden verſchiedene Zeugen ver⸗ 
hört, die Unterredungen mit Masloſf und ſeiner 
Schwiegermutter Frau Roß hatten. Die Zeugen 
ließen ſich von Masloff über ſeine (bereits bekannten) 
Wahrnehmungen vor dem Lewy'ſchen Hauſe be⸗ 
richten und von Frau Roß die angebliche Erzühlung 
des unbekannten Knechts wiederholen, der drei 
Münner geſehen haben will, die ein Packet in der 
Richtung nach dem Mönchſee zu forttrugen, dem 
See, woſelbft Leichentheile Winters aufgefunden 
wurden. Die Zeugen geben nun vor Gericht wieder, 
was ſie von Masloff und Frau Roß gehört haben. 
Der Zeuge Zeitungsverleger Bruhn aus Berlin 
bekundete des Weiteren, er habe ſeiner Zeit den 
Eindruck gewonnen, als ob es den Kriminalkom⸗ 
miſſaren Braun und Wehn ſehr unangenehm ges 
weſen ſei, daß Masloff mit ſeinen Bekundungen 
ihnen in ihrer auf Fleiſchermeiſter Hoffmann ge⸗ 
richteten Unterſuchung in die Quere kam. Als 
er, Zeuge, die Verhaftung Lewy's verlangt habe, 
habe ihm Kommiſſar Wehn erwidert: Dann wird 
ein Unſchuldiger verhaftet! Die Verhandlung wird 
auf Montag vertagt. 


Tharner Nachrichten. 
Thorn, den 5. November. 


[Für das Feilhalten von 
Margarine und Butter) fordert das 
Margarinegeſetz getrennte Räume. Ein Material⸗ 
waarenhändler verkaufte in ſeinem Geſchüft 
Margarine, welche in bereits für den Verkauf 
abgewogenen Packeten in einem Nebenraum, zu 
dem vom eigentlichen Laden raum eine Thür führte, 
lagerte. Der Verkauf der Margarine fand in 
der Weiſe ſtatt daß die abgewogenen Packete 
aus dem Nebenraum geholt und den in dem 
Ladenraum befindlichen Käufern übergeben wurden. 
Das Gericht verurtheilte den Materlalwaarenhändler 
wegen Uebertretung des Margarinegeſetzes mit 
der Begründung, daß der Begriff „fellhalten“ in 
dem Geſetz dahin zu verſtehen iſt, daß auch der 
Verkauf und die Uebergabe der Margarine in 
einem Raume, wo Butter verkauft wird, ver⸗ 
boten iſt. Das Kammergericht hat aber den 
Angeklagten freigeſprochen mit der Begründung, 
daß unter „Feilhalten“ nur ein „Bereithalten zum 
Verkauf“ zu verſtehen iſt. Daß der Raum, wo 
ſich die feilgehaltenen Waaren befinden, dem 
Publikum zugänglich iſt, jet nicht erforderlich. 
Wenn der Vorderrichter „ feilhalten“ für gleich⸗ 
bedeutend mit „verkaufen“ erachtet, fo ſei dies 
rechtstrrthümlich. Der Verkauf folgte vielmehr 
erſt dem „Feilhalten“. Das Margarinegeſetz 
ſelbſt unterſcheide auch beide Begriffe, indem es 
in mehreren Paragraphen vom Verkaufen oder 
Feilhalten ſpricht. Mache das Geſetz ſelbſt dieſen 
Unterſchied, jo könne nicht angenommen werden, 


daß es da, wo das Geſetz nur von „feilhalten“ 
ſpricht, unter „feilhalten auch „verkaufen“ ver⸗ 
ſtanden haben will. „Strafgeſetze find einſchrünkend 
auszulegen“. Deshalb ſei unter „Feilhalten“ im 
Sinne des Margarinegeſetzes nur ein „Bereit⸗ 
halten zum Verkauf“ zu verſtehen. Ein ſolches 
„Feilhalten“ habe aber im vorliegenden Falle in 
einem Raum ſtattgefunden, der von dem Raume, 
wo Butter verkauft wurde, getrennt war. 

„ l[Preußlſche Klaſſenlotterle.] 
Bei der am Sonnabend Nachmittag fortgeſetzten 
Ziehung fielen: 

2 Gewinne von 30 000 Mk. auf Nr. 35 833 
52 705. 

1 Gewinn von 15000 Mk. auf Nr. 150 001. 

3 Gewinne von 10000 Mk. auf Nr. 105 298 
144 810 145 687. 

2 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr. 33 788 
163 716. 

„ [Deutſche Luther⸗ Stiftung für 
Weſtpreußen.] Es find in dieſem Jahre 
verausgabt worden 2065 Mk. gegen 1840 Mk. 
im Vorjahre. Der Centralverein Berlin hat die 
eingeſandten Geſuche um Beihilfen im Geſammt⸗ 
betrage von 985 Mk. berückſichtigt. Insgeſammt 
haben 15 Pfarrerfamilien und 39 Lehrerfamilien 
während des Jahres 1899 Beihilfen von 30 bis 
120 Mk. erhalten. 

SE Ausländer⸗Ehen.] Der Miniſter 
des Innern hat angeordnet, daß Ehen ruſſiſcher 
Staatsangehöriger in Preußen nicht geſchlsſſen 
werden dürfen, wenn die Verlobten zu einander 
in dem Verwandtſchaftsverhältniß von Onkel und 
Nichte, Tante und Neffe, Vetter und Baſe, 
Schwager und Schwägerin ſtehen, well die 
ruſſiſche Kirche derartige Ehen nicht als giltig 
anerkennt. 

(Feldpoſtſendungen nach Of: 
aſien.] Nach dem ſoeben erſchienenen amtlichen 
Plan über die Poſtdampfſchiffs⸗Verbindungen nach 
außerdeutſchen Ländern werden ſich in der nächſten 
Zeit folgende Verſendungsgelegenheiten für Brief⸗ 
ſendungen an die in China befindlichen Truppen 
bieten: Mit den Lloydampfern ab Neapel am 
14. und 28. November (Ankunft in Schanghai 
am 15. und 29. Dezember), ſowie am 12. Dezember, 
Ankunft in Schanghal am 12. Januar. Die 
Brleſe müſſen 3 bis 4 Tage vor Abgang des 
Dampfers zur Poſt gegeben werden. 

Mocker, 4. November. Nach § 1 des 
Ortsſtatuts ſind diejenigen Lehrlinge, die zwar in 
Thorn beſchäftigt, hier aber in Schlafſtelle find, 
verpflichtet, die hieſige gewerbliche Fortbildungs⸗ 
ſchule zu beſuchen. 67 Lehrburſchen aber, auf die 
dieſer Paragraph zutrifft, ſind in Thorn einge⸗ 
ſchult. Infolge einer Beſchwerde hat nun der 
Herr Regierungspräſident entſchieden, daß dieſe 
Schüler der hieſigen Fortbildungsſchule zu über⸗ 
weiſen find. 

— — 


Prozeß Sternberg. 
Berlin, 3. November. 

Wegen Sittlichkeltsverbrechen vertheldigte fich 
in der Sonnabend⸗Verhandlung der Kriminal⸗ 
kommiſſar Thiel gegen die Beſchuldigungen des 
Geheimpollziſten Stierſtädter. Thiel, der zunächſt 
nicht vereidigt wurde, bekundete in ſichtlicher 
Erregung Folgendes: Ich bin im Ganzen mit 
Stierſtädter fünf bis ſechs Mal zuſammengeweſen, 
das erſte Mal bei einer Geburtstagsfeier, bei 
welcher ich ein Faß Bier auflegen ließ. Stierſtädter 
leugnet, betrunken geweſen zu ſein, aber er iſt in 
Wahrheit todal betrunken geweſen, und dies 
veranlaßte mein zweites Zuſammentreffen in der 
Wohnung Stierſtädters. Ich wollte mich nach 
ſeinem Befinden erkundigen, und darauf ſind wir 
zuſammen zu Tucher lein Brauerei⸗Ausſchank in 
der Friedrichſtraße) gefahren, wo ich ihm Wein 
geben ließ, da ich geſehen hatte, wie ſchlecht ihm 
das Bierkneipen bekam. Stierſtädter beliebte 
dabei, fortwährend von Sternberg zu ſprechen. 
Dann hat mich St. in meiner Wohnung beſucht 
und dabei eines Briefes Erwähnung gethan, der 
nicht zu den Sternberg'ſchen Akten gekommen 
wäre. — Bei der vierten Begegnung hat ſich 
dann das ſenſationelle Beſtechungsgeſprüch abge⸗ 
ſpielt, welches Thiel in folgender Weiſe darſtellt: 
„Ich habe mit Stierſtädter die Friedrichſtraße 
abpatrouillirt, weil ſeinen Bekundigungen zufolge 
ein Prozeß gegen Halbweltdamen in Ausſicht 
ſtand, und er einige Perſonen beobachten wollte. 
Stlerſtädter hatte einen Mann Namens Klinke 
mitgebracht, warum, begreife ich heute. Dort 
erzählte mir St. Folgendes: Als ich Sternberg 
nach dem Pollzeipräſidium brachte, zeigte er unter⸗ 
wegs auf ein Haus und ſagte: „Dieſes Haus 
gehört mir!“ Ich glaube, ich hätte damals ein 
Wort zu ſagen brauchen und Sternberg hätte mir 
das Haus geſchenkt. Auf dieſe Aeußerung 


(Zweites Blatt.) 


1900. 
Ja, 


Stierſtädter's 
warum nicht gleich eine Villa am Genfer See? 


erwidert: 


habe ich dann 
Darauf ſagte Stierſtädter: Wenn ich 2 Millionen 
von Sternberg haben wollte, bekäme ich fie auch. 
Darauf meinte ich, dann geben Sie mir eine 
Million ab. Stlerſtädter erklärte mir auch, daß 
nur durch Sternberg's Bemühungen, wie er genau 
wiſſe, der Staatsanwalt Dr. Romen ins Kriegs⸗ 
miniſterium berufen worden je.” Auf die Frage 
des Staatsanwalts, ob an ihn, Thiel, jemals von 
Sternberg'ſcher Seite aus eine Verſuchung heran⸗ 
getreten ſei, antwortete Thiel mit einem entſchiedenen 
„Nein!“ Stierſtädter erklärte, daß die Bekundungen 
Thiel's eine vollſtändige Entſtellung bedeuteten. 
Ferner ſtellte Stierſtädter in Abrede, die Haupt⸗ 
zeugin, das 13 jährige Schulmädchen Woyda, beein⸗ 
flußt zu haben, damit das Mädchen zu Ungunſten 
Sternberg's außjage. Dieſe Zeugin, deren Aus⸗ 
ſagen in der erſten Verhandlung den Bankier 
Sternberg ſchwer belaſteten, widerruft jetzt Alles, 
was fie früher, angeblich unter Stierſtädter s 
Einwirkung, ausgeſagt hat. Auf die Vorhaltungen 
des Präſidenten erwidert ſie immer wieder, daß ſie 
letzt die Wahrheit ſage. Weiterverhandlung Montag. 
— ——_ __l 


Vermiſchtes. 

Neue Hungersnoth ein Rußland? 
Wie Londoner Blättern aus Petersburg gemeldet 
wird, ſind die Ernten im Gouvernement Cherſon 
und in den übrigen ſüdlichen Provinzen Rußlands 
ſo ſchlecht, daß eine Hungersnoth für den Winter 
in Sicht ſteht. — In den japaniſchen Gewüſſern 
ſtieß der norwegiſche Dampfer „Calenda“ mit dem 
japaniſchen Schiff „Ule-Marid* zuſammen. Erſterer 
jan innerhalb weniger Minuten. Die meiſten 
Paſſagiere und ein großer Theil der Mannſchaft 
ertranken. — Das Pariſer Journal theilt mit, daß 
das gelbe Fieber im franzöfiſchen Senegal immer 
noch in hohem Grade herrſche, ſo daß daſelbſt 
jede Handelsthätigkelt zu verlahmen drohe. 

Einen ſchönen Beweis für die 
Treue, welche Holländer den beiden afrikaniſchen 
Republiken halten, hat ein Herr aus Dordrechs ge⸗ 
liefert. Er hat nämlich den geſammten Transvaal⸗ 
Pavillon der Partſer Ausſtellung mit Inhalt käuf⸗ 
lich erworben. Für den Fall, daß die Republiken 
wirklich aufhören werden, zu beſtehen, jo dleſer 
Pavillon in Holland als fichtbares Andenken an 
die Thätigkeit und den Kulturzuſtand der beiden 
Staaten erhalten bleiben. Erſtehen die beiden 
Republiken aber wieder, ſo wird ihnen ihre Aus⸗ 
ſtellung als Geſchenk von Neuem zugehen. 

Eine neue Patrone für Schußwaffen 
aller Art hat der Metzer Büchſenmacher Kles⸗ 
zewsky erfunden. Wie der „Voſſ. Ztg.“ mitgetheilt 
wird, beſteht die Hülſe aus einer völlig durchſich⸗ 
tigen Celluloidmaſſe und kann infolge deſſen auf 
ihren Inhalt von außen geprüft werden. Ferner 
iſt ſie vollſtändig gasdicht und giebt keinen Rück⸗ 
ſchlag. Die Hüͤlſen können wiederholt benutzt werden 
und find leichter als alle bisher verwendeten. Bel 
den angeſtellten Verſuchen ſollen ganz überraſchende 
Ergebniſſe erzielt worden ſein. 


— . — b 
For die Redaktion verantwortlich M. Lambeck in Thorn 
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Handelsnachrichten. 


Amtliche Notirungen der Danziger Börje, 
N Danzig, den 3. November 1900. 
Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werben 
dem notirten — 2 M. per „ 
Proviſion ufancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet, 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 
Re hochbunt und weiß 767—802 Gr. 140 bis 


inlönpiſch bunt 759—785 Gr. Gr. 142—145 Mr. beg 
inländiſch rotb 772—777 145 las M. ben. 


Roggen per Fr von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 


ch 

inländiſch grobkörnig 750 — 768 Gr. 122—122½ W. dez. 
er ſte per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch große 680 Gr. 127—128 M. bez. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſcher 122 M. bez. 
Rübſen per Tonne von 1000 Kilogr 

tranſito Sommer» 248 Mk. bez. 
Kleejaat per 100 Kilogr. roth 104—114 M. beg. 
Kleie per 50 Klg. Weizen- 3,95 —4,40 Mt. 

Roggen» 4,35 M. bez. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer. 
Bromberg, 3. November 1900. 


Weizen 142--147 Nart, abfallende Qualität unter Notiz 


Roggen, geſunde Qualltät 128—132 Mk., feuchte ab⸗ 
fallende ualität unter Not iz. 
Gerfte nach Qualität 126—132 Mt. 


Futtererbſen nominell ohne Preis. 
Kocher bſen 150-170 Mark. 
Hafer 136 Mk. 


Der Vorſtand der Probuecten⸗Börſe 


208. Königl. Preuß. Klafen'atterie, 


| 921 108035 229 448 509 25 97.852 108095 40 612 
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17 709 933 2303, Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 00) 72 232 406 677 753 87 114010 21 42 171 205 
110072 228 336 (500) 411 888 972 111215 371 923 Be N ı 
Laufe Sichnnn am l. Nobember r eee Rad Ro in er un 113306 21 4. Klaſſe. Ziehung am 3. November 1900. Nachm) 700 800 b 110068 — . 
5 Nur die Gewinne über 220 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt 537 668 82 807 114135 88 211 738 935 56 116074 218 Nur die Gewinne über 590 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 542 900 56 ar 86 362 548 800 118063 200 74 336 
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723 38 807 004 29 920 BIS 38 400 40 504 31.35.1000) | 119078 394 457 en 700 820 850 57 200 32 (8000) 505 35 . 192134 269 307 98 216 
683 865 946 3276 (1000) 91 301 440 652 874 4001 120007 (500) 129 (3000 204 450 62 94 563 (300) 687 | 48 110 64 227 61 360 525 656 731 32 49 (500) 838 523 66 611 — 9 123058 411 17 510 57 683 782 902 
365 515 48 646 707 871 %> 999 6086 173 258 90 338 | 704 993 121219 35 37) 635 778 854 (300) 80 908 36 48 | 47 (8000) 4029 105 ai . 124504 615.26 325 55 62 125002 75 92 280 385 689 
404 511 15 85 625 69 709 43 (300) 874 6052 115 261 122291. 486 701 64 123098 152 (300) 220 464 (500) 72 229 v3 345 600 6015 180 435 (500) 44 564 704 833 751 911 12 126027 70 182 252 378 507 39 43 6% 


69 404 9 78 537 47 60 77 643 735 7381 520 666 726 
31 32 79 851 99 905 54 8104 15 57 454 83 648 798 
876 9314 695 816 925 

10074 89 170 209 348 83 453 94 815 39 57 994 
1108 81 85 486 506 (3000) 47 726 43 876 12128 
800) 76 219 20 77 432 713 42 877 93 934 69 18136 
38 42 70 (500) 274 (1000) 375 93 534 42 64 788 932 


503 14 (500) 87 814 964 83 124004 82 136 214 (300 
72 496 506 643 731 (500) 86 845 982 125019 (300) 12 
472 902 63 186034 47 50 535 632 966 127049 (3000) 
244 658 95 862 128011 111 248 335 463 546 618 933 
39 129235 574 705 68 t 

13068 305 35 58 470 505 25 66 69 71 77 707 25 
(8000) 915 131024 112 21 373 423 718 843 918 00 95 


710 219 26 35 320 36 44 80 448 87 556 670 (300) 77 
99 705 815 48 951 8084 370 422.67 541 937 99 9028 
230 89 487 522 651 91 947 96 
10082 110 410 28 88 93 685 (3000) 772 (500) 863 
11053 92 (300) 145 443 89 645 68 797 809 74 12008 
00) 35 302 439 608 35 95 883 954 13006 44 132 373 
679 (1000) 937 14008 (1000) 125 (300) 41 269 360 


127109 329 51 54 (500) 425 51 528 44 634 47 ( 
718 36 8%1 950 128063 96 163 306 8 441 606 747 
894 (300) 129002 43 53 58 67 184 292 400 063 798 

130015 292 380 97 542 50 901 91 131117 252 
561 739 923 26 59 132174 222 544 665 907 (3000) 
133229 49 61 67 93 332 424 530 75 87 (1000) 673 76 
78 728 95 934 134054 69 223 262 435 539 41 46 75 


25 


m 
* 


. „ 000) 132215 435 976 133021 2 5 20° 534 677 98 983 15042 84 249 421 (300) 517 894 57 ann Ta 75 A 
14081 (500) 137 275 384 615 752 857.987 15243 | (1000) 132215 435 976 133021 29 41 135 209 614 771 rl 98.908 . EU 5 3 678 927 135005 178 209 44 408 53 506 90 670 709 47 
- 5 F 82 912 31 26 48 (500) AB 1127 67 287 60 99 401 39.56. | 16025 90 127 364 455 (1600) 559 616 806 954 17002 & er * 

241 (2000) 64 99 698 817 40 48 994 (1000) 16425 31 26 48 (500) 7 17 (3000 143 209 920 929 35 (000) 00 640 819 4% 8, 813 188624 197115 1 40 49 Bis 18804 158 057 


33 607 13 899 17142 327 (3000) 97 6:3 (300) 891 
18035 79 113 223 42 496 (1000) 505 41 44 684 721 838 
912 19106 22 54 295 500 5 60 860 63 903 

20055 (300) 90 224 59 (500) 508 806 36 21122 
201 (1000) 45 71. (300) 78 318 87 466 22075 115, 342 
422 500 18 684 (500) 714: 820 975 23041 134 82 214 
(1000) 804 60 918 82 24131 (1000) 53 211 328 402 
82 527 33 (500) 675 756 997 25116 202 (1000) 331 68 
84 85 429 38 629 (300) 718 39 65 71 851 70 85 986 
2631 90 240 65 89 672 789 93 95 934 (500) 66 92 
27161 240 62 361 83 93 549 (500) 649 841 42 920 


528 742 88 823 58 91 138085 185 267 329 (300) 92 
532 661 77 802 136318 527 629 700 G00) 24 832 52 
917 187192 246 52 82 611 785 824 82 941 62 188030 
177 255 366 438 (3000) 802 26 34 (300) 139108 98 
339 422 75 78 95 660 (3080) 836 68 939 

140147 212 61 375 523 84 617 141035 489 (500) 
611 43 142032 35 (500) 39 116 18 38 219 79 558 746 
859 143072 289 670 722 (1000) 72 83 852 914 144035 
48 49 82 107 287 417 56 719 854 148271 382 85 97 
410 672 983 146153 237 42 62 80 631 65 (1000) 790 
825 88 900 (500) 48 147129 59 204 (300) 35 823 
(800) 46 536 97 674 782 901 (5000) 8 80 148379 


180% (500) 115 21 284 516 85 96 99 630 801 910 64 
19:92 115 610 749 68 99 982 86 

20007 150 327 58 417 85 580 661 790 854 927 84 
21 68 69 (8000) 185 343 434 45 733 823 942 22084 
141 201 59 (300, 371 511 98 644 931 41 59 89 23 33 
316 (300) 475 700 14 22 (500) 38 39 78 846 67 79 96 
974 24007 97 455 668 749 (1000) 856 26119 253 772 
82 847 97 26124 225 80 368 582 734 844 52 63 908 
56 58 27350 501 (500) 886 28132 45 (300) 90 321 
442 88 523 46 969 94 29088 122 201 42 84 327 46 
439 500 99 600 6 937 41 


91 (3000) 711 57 982 139965 

14008 69 228 79 312 25 57 517 95.840 77 141034 
50 (300) 62 66 427 61 597 
791 964 143214 98 (500) 517 889 99 904 144052 
111 462 (300) 76 810 (10 000) 35 145009 13 (500) 
202 (3000) 88 421 73 512 58 670 87 (10000) 146103 
76 283 445 502 39 79 620 55 741 77 823 944 147136 
60 391.478 502 621 46 758 990 148207 270 972 
149117 224 36 58 994 

150001 (15000) 204 526 691 7 11000) 959 151079 
185 276 406 592 904 152035 180.208 (1000) 65 (1000 
319 408 86 580 820 153363 511 710 46 79 818 1 


353 76 580 968 14 


52 5 > Hang om 9 9 74 4 arm ena (9 70 « 80 „R ro 5 
0% an | I, C CCCCCC%C%(%/C CCC 
1 51 397 7 e 3 7 64 65 G00) 78 430 525 43 613 734 846 91 7 6 58059 3 47 909 7 5 2 
30012 46 61 (500) 80 151 227 71 385 569 937 84 0 > 5 161128 384 218 55 93 674 82 86 836 33023 117 50 — 203 25 76 846 61 158 73 125 47 238 72 337 491 569 643 74 


31120 231 382 450 86 527 (1000) 649 76 858 922 
32 34 303 553 664 865 85 33040 144 225 (300) 413 
19 53 92 519 72 624 767 848 (1000) 7187 34173 368 
588 899 927 35177 326 71 477 522 638 67 944 96 


150158 73 208 461 646 59 900 43 92 
650 812 90 994 152021 49 176 247 309 34 474 551 
724 55 834 60 (3000) 923 92 94 153022 99 101 60 
212 51 493 743 837 (3000) 154181 329 (500) 404 
553 58 98 601 29 (500) 82 757 155010 74 90 158 234 


388 682 788 (5000) 34115 222 375 943 35020 71 
487 588 617 (300) 708 32 833 (80000) 98 941 36092 
241 467 690 877 941 37208 87 517 652 59 380 8 
132 (1000) 210 11 37 377 429 45 575 647 708 15 24 


736 908 157100 209 856 58 73 158175 265 89 244 
427 (500) 776 993 MB174 432 529 46 711 976 
16020” 39 329 66 416 31 37 51 (1000) 500 754 (500) 
806 40 191010 12 35 49 138 200 82 349 412 97 588 
773 829 097 169178 229 470 534 681 846 (3000) 905 


36141 80 244 64 347 49 449 665 735 40 822 953 56 1 er 2 2 2 ann? ane "nie ir 
; 95 = 388 001 (500) 850 (300) 919 80 96 (00) 156136 494 | 810 13 52 959 (500) 39020 149 58 352 838 925 2309. 407 320 710 (600m er - 
203 3002 112 81 (300) 403 (8000) 12 7:9 (1000) | (300) 619 63 822 23 (800) 187460 248 84 (500) 812 [40005 87 410 513 23 696 90 98 58 41015 281 348147 0 20 422 (500) 8 809 806463103 10 6 201 


863 975 38034 88 213 (500) 350 (3000) 477 (300) 
666 983 39006 (300) 532 669 79 87 823 5 
40001 79 80 (1000) 118 375 509 (300) 19 45 4 832 
600) 942 64 (500) 84 41016 197 208 366 599 780 903 
42277 326. 59 70 (500) 73 506 (500) 47 635 865 907 
43095 100 356 59 474 818 (200) 82 959 (300) 76 
44392 639 851 942 (500) 48043 122 (300) 46 236 336 
88 722 45 (300) 98 886 46121 647 60 78 751.91 972 
47 11 (500) 23 72 327 65 405 81 (3000) 550 824 53 
(1000) 80 936 48089 1% 46 71 95 849 49119 (500) 
93 (3000) 220 24 675 799 807 
50018 19 251 448 68 94 628 59 98 767 813 942 
81114 51 (1000) 87 493 598 (300) 710 843 908 (5000) 
55 91 52292 301 420 27 (1000) 82 512 33205 381 
412 26 57.600 49 55 67 852. 88 907 (3000) 76 
54119 88 372 468 581 789 55011 227 64 220 56 475 
81 04 683 333 88 068 89 56015 34 160 (300) 95 274 
330 416 513 55 73 (3000) (80 57117 45 60 255 347 
419 525 36 647 736 802 58041 132 33 (300) 99.276 
368.579 666 83 734 844 941 59061 357 458 977 
60032 93 255 89 662 98 995 (300) 61016 (500) 73 
408 12 87 760 (500) 907 98 62389 401 36 64 720 97 
63093 43 297 349 55 510 61 64 827 39 945 64127 85 
88 275 304 (300) 48 (1000) 45 509 11 622 871 (1000) 
68184 305 549 760 95 847 6605 184 446 617 94 770 
95 838 82 84 930 (1000) 87287 (3000) 344 416 573 
921 68081 246 339 520 875 89 916 169046 55 109 30 
52 351 539 608 773 
70298 536 679 94 874 90 96 934 66 71008 147 97 
371. 4.0 97 511 655 67 920 7249 150 323 52 720 841 
945 73018 310 620 (1100) 30 43 735 61 804 913 23 91 
74045 89 183 297 385 505 85 744 55 75049 244 81 


33 931 158132 295 517 36 62 70 715 60 159000 130 
92 270 302 406 550 75 748 866 95 
160153 302 88 689 90 785 817 161210 463 536 
845 993 162017 58 125 37 81 363 648 764 845 168054 
101 39 410 92 732 826 92 914 96 164050 139 48 459 
536 59 717 94 886 903 25 105325 526 806 166089 
241 65 481 87 94 585 641 2167069 365 419 541 99 612 
711 855 168204 416 23 581 169007 178 419 583 039 
908 25 (500) 915 81 
170325 503 43 628 (3000) 700 84 847 70 171167 
239 44 320 434 (3000) 70 (1000) 99 737 90 801 90 924 
172000 35 43 116 34 619 72 (500) 865 910977 173080 
126 249 82 385 754 879 96 953 174072 296 501 11 
36 81 83 (300) 614 867 71 944 175105 539 656 769 
79.861 176212 350 66 445 699 177099 113 349 406 
56 576 (500) 611 (1000) 753 178109 360 (500) 408 70 
551 94 707 840 909 179042 388 414 543 84 747 54 
180178 631 922 181256 445 62 600 70 828 40 47 
182120 347 406 95 (1000) 605 25 708 183016 43 165 
258 414 31 574 755 184028 57 124 67 (3000) 360 88 
439 617 72 781 85 968 185010 26 50 136 75 (300) 96 
741 94 95 879 82 (5000 186176 214 708 854 72 977 
187087 187 211 75 349 53 425 506 (1000) 707 24 87 
833 76 188123 69 360 (1000) 613 64 780 865 189040 
87 142 74 203 400 (300) 58 63 99 538 702 855 96 
190463 75 505 665 711 (300) 812 15 83 932 (1000) 67 
191047 (1000) 325 59 651 69 94 704 99 921 192103 
(1000) 10 46 55 331 516 626 707 (3000) 59 892 935 
193018 416 (500) 624 40 (500) 64 891 923 194049 (300) 
83 147 255 81 412 45 650 55 81 740 893 913 84 
195027 49 (300) 55 101 230 329 51 507 56 952 53 
196201 313 450 68 603 885 90 986 197148 (8000) 


87 429 66 513 648 55 (500) 754 823 (500) 42022 352 
94 473 517 827 83 (30) 43129 (500) 67 216 30 71 
340 417 (1000) 579 643 811 958 (300) 44079 272 489 
550 72 77 649 (1000) 94 903 45052 166 327 48 875 
(300) 48105 48 818 47080 (1000) 221 39 83 88 627 
98 (500) 732 939 89 48055 64 92 229 370 6500) 450 
561 728 808 60 (1000) 49032 40 96 202 67 400 582 
602 766 948 

50022 74 239 352 440 500 24 52 667 809 18 69 77 
986 54039 185 93 310 (300) 489 570 617 82 756 819 
68 935 82 85 32045 150 (500) 72 213 (800) 19 458 78 
514 647 (3000) 705 (30000) 61 82 822 (500) 
53022 (500) 51 53 154 212 321 518.89 874 922 45 56 
54217 631 855 88 923 65023 38 214 58 417 612 795 
97 58003 148 266 400 678 785 867 (300) 57005 50 
136 323 (1000) 532 600 721 862 68016 68 71 166 
3000) 220 420 69 (1000) 879 900 (300) 6 24 59018 
34 700 937 

00053 67 119 201 83 417 28 563 77 96 646 50 (300) 
926 28 0 61407 78 501 665 746 67 77 (3000) 956 
62035 188 220 556 652 877 (500) 63040 85 101 229 
1000) 56 362 435 542 600 748 63 890 93 953 88 
4049 129 318 491 
65132 278 (500) 472 86 637 731 940 41 90 66776 77 
98 904 (3000) 10 67014 104 202 21 523 54 (1000 
55 797 805 997 68 17 707 39 828 (300) 68 945 76 9: 
69057 78 151 556 755 859 96 938 

70179 99 470 620 775 908 71053 192 394 453 525 31 
763 90 828 72 51 532 811 7378 165 245 85 397 447 
588 614 (800) 734 98 833 60 950 (1000) 71 74013 42 
63 393 601 864 74 945 91 75155 308 48 63 436 547 59 
654 708 17 70 73 (500) 958 76.46 66 555 (300) 628 


524 (3000) 666 36 812 51° 


64 (8000) 448 541 77 80 87 74989 827 30 915 (3000) 
95 166070 116 227 58 90 493 850 (500) 93'947 
167337 50 606 89693 902 168005 (1000) 37 54 77 
154 81 562 (200) 85 784 854 997 160374 422 749 (200) 
899 (1000) 995 1 5 

170054 123 319 40 467 86 582 607 (000) 10 22 
70 763 836 938 (1000) 171082 242 83 385 574 50 66 
93 (1000) 716 48 824 172324 412 3 53 576 96 600 
781 849 973 173405 526 665 918 174111 84 800 
245 346 465 (300) 605 21 87 (300) 984 175022 97 17 
207 306 7 519 26 647 60 (300) 813 55 91 176001 105 
404 17 48 511.637 89 95 736 99 820 52 963 65 1771727 
891 85 u 250 929 65 80 178027 101 210 73 — — 

15 37 179047 288 4 
EN 12 941 re i 
97 590 725 800 939 50 (1000) 181018 45 11 

27 335 69 85 425 540 (500) 743 82 837 45 93 182117 
205 25 59 498 710 17 42 936 50 183300 8 715 16 70 
73 810 (300) 28 184030 105 215 36 49 (300) 521 97 
633 (300) 754 970 185044 178 243 67 365 506 768 845 
43 (500) 99 186028 546 39 91 934 46 58 1000) 
187031 206 420 567 93 188103 228 83 (500) - 
487 (59 83 748 189 48 55 402 89 506 29 676 89 

190071 120 204 376 88 (8000) 473 622 907 (3000) 
191161 67 91 328 442 69 84 506 625 706 28 40 876 
979 192037 568 685 703 69 193084 187 339 (300) 
412 (500) 15 505 (3000, 651 800 02 (1000) 194045 
53 81 192 240 515 762 (3000) 987 97 195003 557 
196100 35 44 432 547 94 96 (500) 613 787 (1000) 888 
197054 63 114 84 89 90 350 473 77 543 59 651 715 34 


374 98 440 694 710 67 830 67 (300) 76197 470567 713 77332 „ 5 1 7 31918 ‚on 75 46 51 > 70 888 ) 

5 7 332 70 99.(3000) 479 606 50 802 33 19801? | 77 (500) 792 77031 188 (300) 314 690 756 98 846 5 598 774 845 985 92 (200) 201064 
215 67 83 027 00 774 8 8028 70 94 8098 7611457 94 51.97 201 322 30 412 „ 108000 121 36 458 638 a RR AR 2 88 715 208072 109 208 228 
2 27 0% 7 2 7 B 16 981 897 522 682 787 4036 47 84 (300) 318 818 96 204022 100 327 
205 0000) 24 543 700 92 200095 346 437 58 543 89 854 57 201175 (3000 8017 223 44 376 583 81066 186 538 69 98 643 845 | 30 39 (3000) 469 519 27 705 67 837 205025 50 67 


80070 76 2°8 343 (1000) 449 502 623 718 40 802 5 
81024 30 231 (3000) 65 442 650 757 86 910 29 82383 


88 224 304 11 30 416 740 202117 27 73 360 98 516 
030 55 774 810 53 2083018 142 395 485 581 008 842 


905 82091 116 388 (500) 625 762 820 44 (300) 974 
83008 89 121 411 25 657 947 84001 7 131 300 25 


90 102 (300) 433 551 780 853 (500) 206203 229 34 702 


87 (500) 981 207123 87 223 51 (3000 


485 516 702 (300) 6.852 908 57 83075 (500) 133 80 50 „ 2 27 70 210 370 655 92 (30 „87 (U 7128 
BE Hour - 960 63 204347 (300) 605 635 725 26 996 205129 241 | 662 888 940 85127 70 210 570 655 92 (3000) 93 27 807 44 208030 35 164 204 85 44 
335 63 454 507 20 24708 20.80 003 84252 308 107 | 417 Sı0 90 92 zis , SL 80025 73 78 83 95 186 525 57 97 20 812 :9 932 5 0 L00051 51 204 020 40 35 


611 741 55 60 85150 356 403 63 555 876 96 (3000) 


324 e 68 635 743 889 974 78 207004 5 340 


20% 87013 45 272 90 (200) 315 (300) 473 574 852 


756.93 (1 00) 801 24 950 64 
2 129 : 


8679 146.217 64-82. 58 (1000) 397 258 674 Bı vil 069 397 948 208212 304 615 26 819 730 0 88030 39 206 (3000) 333 73 598 703 90 824 985 0043 54 334 622749 980 
927 85 951.70 3 958 6000) 88150 447 70 8965 | 25 847 209227 81 022 925 908 82 0 85 Ni 185 98295 40 || 211003, 27,90 229 818 5 21241 (900) Dr 
1 N 0 uni 9 50 I MIO OB SE 114 377 452 (10.0) 055 084 740 92 808 den 78 0272 | 723 72 001 33 92 14208 &0 497 31, 000 730 89 57 


711 89 88017 30 88 95 102 54 (300) 283 431 41 593 
731 83 
90325 429 530 682 731 43 58 62 97 804 61 91105 
(3000) 205 70 319 79 88 59 (3000) 736 85 936 51 
25 92 70 72 326 433 877 93326 500 (500) 616 (3000) 
917 (3000) 94090 147 592 691 921 89 95015 182 254 
416 19 522 810 81 902 963 5 511 26 651 736 968 
97255 394 703 59 (1000) 937 98209 13 306 818 85 950 
9904 64 122 26 64 252 434 635 817 982 
100033 90 (1000) 240 44 89 521 37 (300) 649 866 953 
(3000) 101196 257 88 651 715 69 97 921 96 102150 
55 252 381 406 5% 74 707 804 46 96 (500) 103132 49 
272 (500) 305 404 593 98 661 744 46 104022 66 153 
347 518 76 93 736 46 818 (300) 80 105 1 61 404 547 
635 772 857 60 106176 403 657 82 (3000) 97 750 810 
14 94 900 107012 18 (300) 159 98 233 67 312 483 853 


802 83 916 70 73 211010 72 89 481 749 89 
212223 401 59 573 636 739 9263000) 940 213138 72 
904 17 214173 229 37 43 383 470 511 700 3 876 968 
215023 47 115 210 312 19 927 216020 138 242 393 
412 503 644 (300) 701 19 60 803 (1000) 24 976 217097 
119 53 291 439 671 769 71 218085 125 88 251 382 474 
595 219232 323 77 620 895 

220230 46 302 24 41 581 701 38 806 37 221114 
210 12 303 16 443 50 614 63 94 739 812 47 956 94 
222080 208 29 85 310 55 765 87 (300) 839 72 902 
223137 258 95 447 58 515 (300) 692 724 805 38 
8 316 41 623 (600) 64 91 963 225004 8 111 32 
63 485 5 

Berichtigung. In der Liſte vom L. November Vormittags 
iſt Nr. 50020 ftatt 51020 gezogen. 


134 283 305 832 923 26 (500) 39 930 1 97 (3000) 
582 671 924 94001 234 335 450 63 525 618 966 9.233 
53 42 9% 566 614 16 942 98027 45 116 54 (00) 243 
465 (3000) 548 745 824 97215 314 592 (1000) 699 
900 980,8 238 48 90 311 85 500 56 666 831 941 
09036 78 271 757 836 (1000) 94 937 

100205 638 (1000) 75 897 101166 375 455 72 1610 
48 55 102006 53 66 542 (3000) 55 60 643 77 725 
85 823 9:5 5? 103018 611 65 712 820 104158 351 
493 596 677 792 813 959 105181 93 202 98 (10000) 
378 733 67 825 29 38 85 (300) 957 106019 145 55 
206 60 98 335 469 538 636 38 772 997 107096 232 
681 (500) 98 770 817 94 108131 220 37 45 325 30 
431 5 800 942 52 109036 (300) 133.60 311 713 95 895 

110292 325 32 55 (00% 61 (300) 437 (300) 589 609 


840 (500) 215054 71 274 304 60 73 98 520 7 
216007 28 175 220 302 401 19 756 870 AR 
559 er Bit x 218035 173 202 404 75 84 95 522 
43 73 613 60 808 219329 429 54 572 3 N 
66 (3000) 053 0.27.00 ee 
20117 20 218 413 635 58 762 221301 502 744 816 
71 222004 62 106 49 242 55 065 711 861 223149 644 
806 916 (1000) 24 39 224068 133 251 325 652 69 762 
71 83 810 87 98 226032 51 169 314 582 615 
Berichtigung. In der Liſte vom 30. Okto ittags 
find Nr. 20404, 7 ſtatt 2 87 iz, ine 
Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. à 50000 ME, 
2 87000 g, 4 a 8000 dt, 488 5 1000 Mi. 
5 a a . 
573 u 500 Ml. 555 


751 (500) 57 88 961 62 11154 554 603 112018 49 358 


Holz⸗Verkauf. 


Oberförfterei Schirpitz. 


I Für Mingenleidende! - u 
en „ d Erkältung oder Ueberlad des ＋ „ 

mangelhafter, 5 e zu ee — kalter Speifen oder durch unregel⸗ 
mäßige Lebengweiſe ein n wie: 


Bekanntmachung. 


Auch in dieſem Jahre ſoll hergebrach ter⸗ 


| Tolle (Sonntag, 25. November) 


i kat M krampf, 

in den eee de Rt gene AM Sonnabend, den 10. November d. J8., Wogenfmeryen, ce Geben aber, c | 

* @otteßbienfte, und zwar Bor- und Nach ſttogs, ; zugezogen haben, fei Nera ein gutes Hausmittel empfohlen, deſſen vorzügliche 

eine Kollekte zum Beſien N e F. er von Vormittags 10 Uhr ab . Wirkungen chon seit vielen Jahren erprobt ſind. Es iſt . bekannte 

5 um bemmdehſt lollen die durch Waldbrand zerſtörten Schonungen des Belaufes Rudak in den Verdauungs, und Blutreit Erd mittel, der 

einer größeren Anzahl armer Schulktr der] Jagen 65, 66, 70 bis 74, 76 bis 79, 82 bis 84 an Ort und Stelle zur Selbſt⸗ Hubert Ulrich’sehe räuterwein, 

durch Beihoffung der nothwendigſten B.- werbung öffentlich meiftbietend zum Verkaufe ausgeboten werben. Dieſer Kränterwein iſt aus verzüguge be den e ere 
erdauungdorgan | 


Heibungshiüde u. J. w. ein frohes Ghrihfen mit gutem Wein bereitet und ſtärkt und be 


Der Verkauf beginnt an der Grabia'er Grenze in Jagen 66 und zwar: 
12 l Ja des Menſchen ohne ein Abführungemittel zu ſein. 


Kräuterwein bef 


beſcheeren zu können und auf dieſe Weile den / 4 k 
ulbeſuch zu ermöglichen, bezw. zu fördern, Jagen 65: 0,02 ha mit I rm Reiſ. IV Jagen 77a: 20,03 ha mit 3003 e eee den es * | 
Die für dieſen Zweck bereit geſtellten, ann „ 66: 1,52 „ „ 76, „ „ „ 78: 19,64, „ 1984|. Se ib een fades aut Neubildung gefunden 2 un 
ſich immerhin keineswegs knapp bemeſſener e . E EBADR B Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weine werden Magenübel meiſt ſchon im 
en eee melde jo mannjglas« , , TEE Keime erſtickt. Man ſollte alſo nicht ſäumen, feine Anwendung anderen ſcharfen, 
, ee nn none 
ee e 7a: man sinn r Magenteden. &m 1 Wie can, of na 
und unzureicher d. 5 5 : a 5 m . 
— dieſen Umſtänden dürſen wir wohl 5 70a: 328 5 „ 467 „ v» ” eini en Malen 3 e RR ann 
bei dem bewährten Wohl'hätigketisfinn unſerer * „ i Stübluerſtopfung m erzklopfen, Schlafen 8 


und Pfortaderſoſten (Pämorrhoidallelden) werden durch 


ſtauungen in Leber, Milz lind ene behebt Unverdaulichkeit⸗ 


Kräuterwein raſch und ge 
verleiht dem Verbauungsſoſtem einen chwung und entfernt durch einen leichter 


Stuhl untaugliche Stoffe, aus dem 10 0 und den Gebärmen. 


Haheres, dleiches Ausſehen, Ylutmangel, Enkkräftung 


Bürger ſchaft, zuverſichtlich hoffen, daß wir 
gewülnſchten Zuschuß Der 
erreichen werden. 

Die Herren Schuldirigenten und Armen de 


putirten find übrigens jede zeit bereit, fit: 


Oberförſter. 


den Ama Bst vun ae — gun? Der Be nee. a 

lich auch gebrauchte Kleidung e, zur dem ⸗ f fr echter Ver und eines krank- 
} nde fügen Vertheilung entgegen zu nehmen. aden Ju Det Leher. Bei gänzlicher N pelt — nervdfer Ab; f 
Thorn, den 1. November 1900. 5 Gemüthsverſtimmung, ſowie häufigen Kopfſchmerzen, ſchlaſloſen 
Der Magiſtrat. en oft folhe Kranke langſam dahin. W Kräuterwein giebt der Kſcreachen 
Abtheilung für Arwen ſachen en ſriſchen Impulg. Rräuterwein ſteigert den Appetit, befördert 
Berbauung Sin A mt — Siet kane „an, 5 — se | 

De be 1 ’ t ten en anken \ 

Bekanntmachung. Llbensluft. Wein gr „ Dantiereiben beweiſen dies. 


Die Erhebung des Schulgeldes für die 
Monate Okiober / November er. reſp. für di 
Monate Oktobe lege.. er. wird ; 


Kränter-Wein ifi zu haben in Flaſchen & M. 1,25 und 1,75 in den Apotheken 
von Thorn, Mocker, 8 auge Alexandrowo, Schönſee, Culm · 


fee, Schulitz, Liſſewo, Briefen, Inowraglaw. Bromberg u. f. w., ſowie 


zu 
Taxpreisen 


in der Pürger-Mädchenfchnle. in Westpreußen und in den Apotheken. 
am Montag, 5. November er., Fi ben ads Ir I ee ch. Leipzig, Weilftrafie n 3 u mehr | 
n von Worneng 9 Wir ob, des * Ornos Flaſchen Kräutenwein zu Originalpreifen nach allen Orten Deutſchlands porto- u. kiſtefrei. | 


in der Höheren Mädchenſchule 
am Dienftag, 6. November er., 
ee Woroens 9 telſch 
er Ruaben⸗Mittelſchule 
am Mittwoch, 7. November er., 
von Morgens 9 Uhr ab 
erfolgen. 


orm, den 2. November 190). 


Der Magiſtrat. 


Vor ahmung wird gewarnt! 
2 Man verlange ausdrücklich 2 
W Hubert Uitrich'ſchen Kränterwein. 


Mein Kräuterwein iſt kein Geheimmittel; feine Beſtandtheile find: M 
450 0, Weinſprit 10005 Glycerin 100,0, Rothwein 240,0, Ebereſchenſaft 150,0, K 
ſaft 320,0, Manna 30,0, Fenchel, Anis, Helenenwurzel, amerik. Kraftwurzel, Enzian 
wurzel, Kalmuswurzel aa 10,00. Dieſe Beſtandtheile miſche man! 


n 
mit Adler, 3 Mtr. ‚ang, 1½ mtr breit. Ia 
Mk., Landesfar 


Waarenlagers dauert nur noch | 


2 einige Tage. 


Elisnabethstrasse No. 5. 
'Gq ON 85848479 gas 


Eine frendl. 5 Te F Die Ladeneinrichtung iſt billig. zu verkaufen. Hausflaggen sn, in i12, tin 0% m den 
 Gehrz, Bäckermſtr., Brombergerſtr. 60 Im BR . Vereinsfahnen Franz Heinicke, HANNOVER. 


